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GRATULATIONEN

KIRCHLICHE FEIERN

Der August, nicht minder kühl, Luft wird stellenweise schwül. 

Tageslicht verkürzt sich still, manches Blatt zu Boden will. 

NORBERT VAN TIGGELEN

AUGUST
So.     3.	   9.30	 Gottesdienst mit Pfrn. Annina Martin und Christine 
			   Heggendorn an der Orgel.
So.   10.	   	 Kein Gottesdienst in der Kirche Rüschegg. 
			   Wir verweisen gerne auf die Gottesdienste unserer 
			   Nachbarkirchgemeinden.
So.    17.	  10.00	 Bergpredigt mit Taufe am Gantrisch-Bergmärit auf der 

oberen Panzerplatte. Mit Pfrn. Annina Martin, dem Jodler-
club Rüschegg und dem Jodlerchörli Sunneschyn Milken. 

			   Bei Schlechtwetter findet am 17. August um 10 Uhr ein 
			   Gottesdienst in der Kirche Rüschegg mit Pfrn. Annina 

Martin und dem Jodlerclub Rüschegg statt. 
			   Dafür würde die Bergpredigt auf den 7. September ver-

schoben und durch Pfarrer Daniel Winkler, Riggisberg, 
			   gestaltet. (Annina Martin ist dann im Konflager.)
			    Auskunft über die Durchführung gibt das Telefon 
			   079 522 61 77 ab Freitag 13.00 Uhr. Infos im Internet 
			   finden Sie unter: www.jodlerclub-rueschegg.ch und 
			   www.jodlerchoerli-sunneschyn.ch.
So.   24.	  9.30	 Gottesdienst mit Pfrn. Ursula Holtey und dem Orgelspiel 

von Meret Kammer.
So.   31.	  9.30	 Gottesdienst zum Bibelsonntag mit Pfrn. Annina Martin 

und Andreas Marti, Orgel. Drei Schüler:innen aus der 
			   5. Klasse werden den Gottesdienst mitgestalten.

KIRCHLICHER UNTERRICHT / KUW

Die neuen KUW-Hefte mit dem Jahres-
programm wurden per Post versandt. 
Nun wünschen wir allen Kindern und 
Jugendlichen eine erlebnisreiche Zeit in 
und mit der Kirche!

KUW 2. Klasse
Samstag, 23. August, 
9.00 bis 14.30 Uhr
KUW-Schöpfungstag in der Kirch-
gemeindestube.

KUW 9. Klasse
Mittwoch, 13. August,
20.00 bis ca. 21.00 Uhr
In der Kirchgemeindestube.
Gemeinsamer Start ins Konfjahr mit 
künftigen Konfirmand:innen und 
Eltern. Infos zum Konflager, zur KUW 
und zur Konfirmation.

KIRCHGEMEINDE RÜSCHEGG

Präsidentin Kirchgemeinderat: Silvia Stähli, Tel. 031 738 01 44, silvia.staehli@kirche-rueschegg.ch
Pfarramt: Annina Martin, Tel. 031 738 81 06,  annina.martin@kirche-rueschegg.ch (Red. Gemeindeseite)
Sekretariat: Ruth Zutter, Tel. 079 327 06 59, ruth.zutter@kirche-rueschegg.ch
Sigristin: Sandra Randazzo, Tel. 079 272 79 71, sandra.randazzo@kirche-rueschegg.ch
www.kirche-rueschegg.ch

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

RÜCKBLICK

Taufe
6. Juli:
Luis Minnig, 
Sangern, Rüschegg Gambach.

Alles, was ihr tut, geschehe
in der Liebe. 1. KORINTHER 16,14

Falls bei diesen Gratulationen jemand vergessen wurde, bitte ich Sie, mir dies 
mitzuteilen. Das Gleiche gilt, wenn jemand den Geburtstag in kommenden 
Ausgaben nicht veröffentlicht haben möchte. Wegen Redaktionsschluss 
dann jedoch bitte spätestens zwei Monate vorher mitteilen. 
Im Voraus vielen Dank! Ruth Zutter, Tel. 079 327 06 59. 

Der erste Punkt auf der Traktanden-
liste, das Protokoll der Kirchgemeinde-
versammlung vom 28. November 2024 
wurde verlesen und einstimmig 
genehmigt.
 
Auch wurde die Rechnung 2024, 
welche einen Ertragsüberschuss von 
Fr. 34’141.38 aufwies, einstimmig
genehmigt. 

Die Bauarbeiten zum Carport konnten 
noch nicht vollständig abgeschlossen 
werden. 

Der Kirchgemeinderat informierte 
über die neuen Finanzanlagen. 

AUGUST
Mi.	     6.	   13.30	 Silberfädeli Im Rest. «Caroline», Graben, mit Margrit 

Brunner und Rosmarie Frei.

Fr.	    15.	    9.00	 bis 11.00 Uhr. Eltern-Kind-Treff im der Pfrundscheune.

Fr.	    15.	   12.00	 Offener Mittagstisch mit Lotto.  Mittagstisch im 
			   Rest. «Bären», Graben. An- oder Abmelden bis am Dienstag, 

12. August, bei Theres Mäder, Tel 031 738 01 04, am besten 
zwischen 17.00 und 19.00 Uhr.

Seelsorge 
Einen Moment zusammensitzen und sich austauschen; miteinander einen 
Kaffee trinken oder spazieren gehen. Unsere Pfarrerin, Annina Martin, 
Tel. 031 738 81 06, ist gerne für Sie oder Ihre Angehörigen da. Auch die Freiwilligen 
des Besucherdienstes kommen, auf Ihren Wunsch, gerne bei Ihnen vorbei.

ERWACHSENE UND SENIOR:INNEN

GOTTESDIENSTE IN DEN ALTERSZENTREN

ABZ Riffenmatt
Di.   19.    15.00	 Gottesdienst, gestaltet von Pfr. Marcel Schneiter und 
		  Johannes Josi, Klavier.
AZ Rüschegg
Di.   21.    10.15	 Gottesdienst, gestaltet von Pfr. Marcel Schneiter und 
		  Christine Heggendorn, Klavier.

Es wurden total Fr. 200’000.00 
angelegt, die Hälfte in eine zweijähri-
ge Kassenobligation, welche danach 
zur Rückzahlung des Darlehens 
verwendet wird, die andere Hälfte in 
eine Kombi-Kassenobligation 4/8 
Jahre. 

Madeleine Ruchti, die ein Jahr lang 
für die KUW tätig war, hat ihre Mitar-
beit abgegeben; als Nachfolgerin 
konnte der Kirchgemeinderat Anja 
Streit gewinnen.

Der Abend wurde mit einem 
gemütlichen Teil abgeschlossen.

Bericht der Kirchgemeindeversammlung

Am 26. Juni fand die ordentliche Kirchgemeindeversammlung 
in der Kirchgemeindestube statt.

Vertrauen
Im 6. Kapitel des Matthäusevangeliums 
(Verse 28b bis 30a) steht:  

«Seht euch an, wie die Lilien auf den 
Wiesen blühen! Sie mühen sich nicht 
ab und können weder spinnen noch 
weben. Ich sage euch, selbst König 
Salomo war in seiner ganzen Herrlich-
keit nicht so prächtig gekleidet wie 
eine von ihnen. Wenn Gott sogar die 
Blumen so schön wachsen lässt, die 
heute auf der Wiese stehen, morgen 
vielleicht aber schon verwelken, wird 
er sich dann nicht erst recht um euch 
kümmern?»

Es gibt sehr viele Gründe, weswegen 
wir uns Sorgen machen (müssen). 
Keineswegs möchte ich diese, durch 
meine Worte, in ihrer Gültigkeit 
schmälern. Zugleich ...

... gibt es aber auch Menschen und 
weitere Wesen, denen wir vertrauen 
dürfen. Und wir dürfen auch darauf 
vertrauen, dass uns, auf unserem 
Lebensweg, immer wieder eine Hand 
gereicht wird. Es kann immer auch 
wieder gut oder besser kommen. 

Daran erinnert uns die Schönheit der 
Blumen.  ANNINA MARTIN

Der Bibelsonntag
Viele von euch haben in der Kirchlichen 
Unterweisung als Kinder und Jugend-
liche noch intensiver mit der Bibel 
gearbeitet, als ich es heute im Unter-
richt tue. Oft wird mir erzählt, dass 
man früher viele Verse auswendig 
lernte. Das hatte den Vorteil, dass sie 
einem im Laufe des Lebens in ver-
schiedensten Situationen wieder 
einfielen und im besten Fall Rückhalt 
oder Ermutigung gaben.

Die Bibel ist strenggenommen nicht 
nur ein Buch – eher eine Bibliothek in 
Buchform. Die Übersetzungen, mit 
denen wir in den reformierten Kirchen 
arbeiten, enthalten 66 Bücher, die in 
unterschiedlichen Zeiten, Regionen 
und Umständen entstanden. Die meis-
ten Schriften wurden ursprünglich auf 
Althebräisch und Altgriechisch ver-
fasst. Diese Sprachen haben wir im 
Studium gelernt – und es ist bis heute 
spannend, im Originaltext nach weite-
ren Bedeutungen einzelner Wörter zu 
suchen.

Allein auf Deutsch gibt es heute viele 
Bibelübersetzungen. Manche sind gut 
verständlich, auch ohne Fachwissen – 
das finde ich sehr positiv. Andere sind 
besonders alltagsnah formuliert, um 
die Bibel auch heute zugänglich zu 
machen. 

Ich gebe zu: Nicht alle Texte sind leicht 
zu verstehen. Zudem enthält die Bibel 
Aussagen, die stark an ihre Zeit gebun-
den sind – und die ich nicht direkt auf 
heute übertragen würde. Doch zu-
gleich gibt es viele Anregungen, die 
uns auch heute noch Impulse geben 
und zum Nachdenken über das Leben 
anregen.

Am 31. August findet der Bibelsonntag 
statt. Die Berner Gemeinden sind ein-
geladen, an diesem letzten August-
sonntag in den Gottesdiensten der 
Bibel besondere Aufmerksamkeit zu 
schenken. Auch in Rüschegg möchte 
ich das tun und einen Bibeltext mit 
seinen möglichen Bedeutungen 
besonders intensiv betrachten.

Unsere Schüler:innen der 5. Klasse 
haben mit Ursula Reichenbach und 
Madleina Zbinden die Bibel im Unter-
richt näher kennengelernt, und drei der 
Schüler:innen werden nun den Gottes-
dienst mitgestalten, Andreas Marti 
musikalisch an der Orgel.

Ich würde mich sehr freuen, wenn ihr 
mitfeiert.  ANNINA MARTIN

Die sicherste Art, die Zuneigung anderer zu gewinnen, ist, 

ihnen die eigene Zuneigung zu schenken.

JEAN-JACQUES ROUSSEAU (1712-1778) B
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In diesem Monat gehen die besten Glücks- und Segenswünsche an:
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